
Plastische
Assistenten-Tage
Damüls

20. bis 27. März 2004
Damüls (Österreich)

Name, Vorname

Adresse

Straße

PLZ, Ort

Datum und Unterschrift

Telefon Fax

eMail

Teilnahmegebühren und Hotel
Die Gebühren gelten pro Person und beinhalten die 
Übernachtung im Alpenhotel Mittagsspitze inkl. Halbpen-
sion. Die Reisezeit ist vom 20. bis 27. März 2004. Wir 
bitten um Anmeldung bis zum 15. Februar 2004.
Teilnehmer

 Assistenzarzt im Einzelzimmer 720,– 
 Assistenzarzt im Doppelzimmer 650,– 
 Facharzt im Einzelzimmer 1.120,– 
 Facharzt im Doppelzimmer 980,– 

2. Teilnehmer/Begleitperson (bei Doppelzimmer)
 Assistenzarzt im Doppelzimmer 650,– 
 Facharzt im Doppelzimmer 980,– 
 Begleitperson im Doppelzimmer 600,– 

 Herr      Frau      Dr.

Verbindliche Anmeldung
Bitte faxen Sie Ihre verbindliche Anmeldung an 
(030) 8851 029 oder melden sich im Internet an.

Allgemeine Informationen

Wissenschaftliche Leitung
Dirk Cichon
Plastische Chirurgie, Marienhospital Oelde
Spellerstraße 16
D-59302 Oelde

Zertifizierung
Die Veranstaltung wird von der Ärztekammer West-
falen-Lippe im Rahmen der freiwilligen Zertifizierung 
mit 37 Punkten bewertet.

Tagungsort
Gemeindesaal Damüls, A-6884 Österreich

Datum
20. bis 27. März 2004

Internet
www.pc-damuels.de

Organisation
P&R Kongresse GmbH
Dipl.-Inform. Thomas Ruttkowski
Bleibtreustraße 12 A · 10623 Berlin
Telefon +49 30 8851 027
Fax +49 30 8851 029
e-Mail info@pc-damuels.de
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2. Teilnehmer/Begleitperson (Name, Anschrift wenn abweichend)

 Hüttenabend (Dienstag, 23.03.04)  Personen
 30  pro Person

 6-Tage-Ski-Pass pro Person 128,– 
 7-Tage-Ski-Pass pro Person 134,– 

 Reiserücktrittsversicherung pro Person 24,– 
Es gelten die Bedingungen der „Europäische Reiseversicherung“

Dr. med. Eckart Buttler
Plastische, Hand- und Mikrochirurgie, 
Klinikum Großhadern der LMU München

Dirk Cichon
Plastische Chirurgie, Marienhospital Oelde

Dr. med. Werner Eisenbeiß
Oberarzt der Verbrennungsabteilung der Klinik für 
Plastische, Hand- u. Wiederherstellungschirurgie 
der Universität zu Lübeck

Dr. med. Franz Josef Ganthaler
Gemeindearzt Damüls, Au, Schnepfau

Dr. med. Jörg Hagen
MediEquip International Darmstadt

Dr. med. Heinz-Herbert Homann
Ltd. Oberarzt der Klinik für Plastische, Chirurgie 
und Schwerbrandverletzte, BG-Universitätsklinik 
Bergmannsheil, Bochum

Prof. Dr. med. Günter-M. Lösch
Geschäftsführender Arzt der Moser-Kliniken 
Hamburg

Dr. med. Gie Meier
Ltd. Oberärztin der Abteilung für Plastische und 
Wiederherstellungschirurgie, Evangelisches 
Krankenhaus Weende Göttingen

Dr. med. Ludger Meier
Ltd. Oberarzt der Abteilung für Gesichts- und 
Plastische Chirurgie, Fachklinik Hornheide Münster

Dr. med. Maria Passmann
Moser Kliniken Hamburg

Priv.-Doz. Dr. med. Michael Sauerbier
Oberzarzt Abt. für Hand-, Plastische und 
Rekonstruktive Chirurgie, Schwerbrandverletzten-
zentrum, BG-Unfallklinik Ludwigshafen

Faculty



Wer kennt das nicht: Ein Patient steht vor mir und 
ich frage mich: Was ist jetzt für dieses Problem die 
richtige Lösung?

Als Assistenten in der Weiterbildung zum Plastischen 
Chirurgen sind wir immer wieder auf der Suche nach 
Informationen, die es uns ermöglichen, dem Patien-
ten die richtigen Therapien zu empfehlen. 

Hierbei helfen uns oft Oberärzte und Chefärzte, de-
ren Wissen uns auf dem Weg zum Facharzt begleitet. 
Daher habe ich erfahrene Kollegen aus großen und 
kleineren Kliniken für Plastische Chirurgie gebeten, 
uns in einem einwöchigen Seminar zu genau diesen 
Themen an Ihrem Wissensschatz teilhaben zu lassen 
und sie haben mit Begeisterung zugesagt.

Der Enthusiasmus der Referenten hat mir die zeitlo-
se Wichtigkeit unseres Themas gezeigt. Dies schlug 
sich auch in der Tatsache nieder, dass die Referen-
ten sämtlich auf Honorare verzichtet haben, um die 
Kosten für uns Assistenten so gering wie möglich zu 
halten.

Unser Mottobild spiegelt unser Fach wieder: Nicht im-
mer führt der gerade Weg ans Ziel, aber so verschlun-
gen die Wege auch sein mögen, dieses Ziel wollen wir 
im Auge behalten: Den Patienten zu helfen.

Daher freue ich mich, Sie als Kollegen in der Wei-
terbildung zum Plastischen Chirurgen einladen zu 
können, an dieser Veranstaltung teilzunehmen und 
einmal die andere Seite unseres Faches in kleiner 
Runde offen zu besprechen.

Mit DAMÜLS hat sich ein sehr schöner österreichi-
scher Skiort gefunden, der uns, inmitten der Pisten 
gelegen, die Möglichkeit bietet, in den Vortragspau-
sen die verschneite Landschaft zu sportlicher und 
entspannender Erholung zu nutzen.

Ich danke meinem Chef Herrn Geiger für die Hilfe bei 
der Organisation.

Ich freue mich auf lehrreiche und erholsame Tage mit 
Ihnen in Damüls.

Dirk Cichon

Willkommen in Damüls zu den
Plastischen Assistenten-Tagen

Wissenschaftliches Programm

Samstag, 20. März 2004
Begrüßung und Registrierung (im Hotel)
19.00 Begrüßung und get together

Sonntag, 21. März 2004
Verbrennung, Wunden
8.00 Uhr Grenzen und Probleme der 

VAC-Therapie
E. Buttler (München)

8.30 Uhr Diskussion
9.00 Uhr Entstehung von Problemwunden

H.-H. Homann (Bochum)
9.30 Uhr Diskussion, Industrieausstellung
10.00 Uhr Verbrennung – 

Desaster bei der Akutversorgung
W. Eisenbeiß (Lübeck)

10.30 Uhr Diskussion, Industrieausstellung
11.00 Uhr Videopräsentationen

13.00 Uhr Mittagspause

17.30 Uhr Offenes Forum – 
Verbrennung, Wunden
Worst case discussions

18.00 Uhr Diskussion

Montag, 22. März 2004
Verbrennung II, Handchirurgie

8.00 Uhr Die Verbrennngsnarbe – 
Problematik alte Zöpfe, Nachsorge
W. Eisenbeiß (Lübeck)

8.30 Uhr Diskussion
9.00 Uhr Fehler in der Indikation und Durch-

führung von Handgelenkseingriffen
M. Sauerbier (Ludwigshafen)

9.30 Uhr Diskussion, Industrieausstellung
10.00 Uhr Stromverletzungen

W. Eisenbeiß (Lübeck)
10.30 Uhr Diskussion, Industrieausstellung
11.00 Uhr Videopräsentationen

13.00 Uhr Mittagspause

17.30 Uhr Offenes Forum – 
Verbrennung II, Handchirurgie
Worst case discussions

18.00 Uhr Diskussion

Dienstag, 23. März 2004
Tumor- und Mikrochirurgie
8.00 Uhr Mikrochirurgische Pitfalls

H.-H. Homann (Bochum)
8.30 Uhr Diskussion
9.00 Uhr Weichteiltumoren – was tun?

H.-H. Homann (Bochum)
9.30 Uhr Diskussion, Industrieausstellung
10.00 Uhr Stolperfallen bei der Operation 

des Rhinophyms
L. Meier (Münster)

10.30 Uhr Diskussion, Industrieausstellung
11.00 Uhr Videopräsentationen

13.00 Uhr Mittagspause

17.30 Uhr Offenes Forum – 
Tumor- und Mikrochirurgie
Worst case discussions

18.00 Uhr Diskussion

18.30 Uhr Sturmlaternenwanderung 
mit Hüttenabend

Mittwoch, 24. März 2004
Mammachirurgie I, Varia
8.00 Uhr Mammachirurgische Komplikationen

G. Meier (Göttingen) 
8.30 Uhr Diskussion
9.00 Uhr Fehler in der Nachbehandlung von 

Liposuctionspatienten
J. Hagen (Darmstadt)

9.30 Uhr Diskussion, Industrieausstellung
10.00 Uhr Offenes Forum – Mammachirurgie I

Worst case discussions
10.30 Uhr Diskussion, Industrieausstellung
11.00 Uhr Videopräsentationen

13.00 Uhr Mittagspause

17.30 Uhr Wege und Grenzen der Bergrettung
F. J. Ganthaler (Au im Bregenzerwald)

18.00 Uhr Diskussion, Industrieausstellung
18.30 Uhr Besichtigung der 

Bergrettungsstation Damüls
mit Einweisung in die Rettungsmittel

Donnerstag, 25. März 2004
Mammachirurgie II
8.00 Uhr Fußangeln bei RMP

G. Meier (Göttingen) 
8.30 Uhr Diskussion
9.00 Uhr Tipps und Tricks bei Mammaeingriffen

M. Passmann (Hamburg)
9.30 Uhr Diskussion, Industrieausstellung
10.00 Uhr Zu viel weg? 

Eigenaugmentation bei RMP
G. Meier (Göttingen)

10.30 Uhr Diskussion, Industrieausstellung
11.00 Uhr Videopräsentationen

13.00 Uhr Mittagspause

17.30 Uhr Offenes Forum – Mammachirurgie II
Worst case discussions

18.00 Uhr Diskussion, Industrieausstellung

Freitag, 26. März 2004
Varia
9.00 Uhr Das Werden des Plastischen Chirurgen 

in der Medizin
G.-M. Lösch (Hamburg)

8.30 Uhr Diskussion
9.00 Uhr Operatives Management bei Keloiden

L. Meier (Münster)
9.30 Uhr Diskussion, Industrieausstellung
10.00 Uhr Patientenführung

D. Cichon (Oelde)
10.30 Uhr Diskussion, Industrieausstellung
11.00 Uhr Videopräsentationen

13.00 Uhr Mittagspause

17.30 Uhr Offenes Forum – Varia
Worst case discussions

18.00 Uhr Diskussion, Industrieausstellung

19.00 Uhr Gemeinsamer Abschiedsabend

* Änderungen vorbehalten


